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Aktion „Saubere Ufer“

Fisch des Jahres:
Die Flunder

Angeln für die 
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Auflage:
1700 Exemplare

Liebe Angelfreunde,
Schnell ist wieder die Zeit vergangen. Sechs Monate 
des Jahres sind schon wieder verstrichen, und die 
Aal- und Raubfischsaison ist eröffnet. Am ersten 
Tag der Raubfischsaison schrieb mir früh morgens 
ein Kollege eine Nachricht mit dem Text: „Hechte 
und Zander gibt es heute Abend nicht mehr, die 
Weser wurde schon gestürmt“.
Ich persönlich kenne Mitglieder, die sich extra für 
diesen Tag Urlaub nehmen.
Nach der langen dunklen und teilweise kalten Zeit 
ist der Wunsch nach schönem Wetter und Angeln 
wieder sehr stark. Ich wünsche Euch allen eine        
erfolgreiche Fischwaid.
Die ersten Vereinsveranstaltungen wurden wie-
der unter der Leitung unserer Sportwarte Torben 
und Lea und des Jugendwartes Bernd in gewohn-
ter Weise erfolgreich durchgeführt. Die Zahl der 
Teilnehmer, speziell bei der Jugend, könnte aller-
dings noch etwas höher sein. Bei den Senioren ist, 
im Vergleich zum vergangenen Jahr ein leichter 
Aufwärtstrend bei den Teilnehmerzahlen zu ver-
zeichnen. Mehr zu den Veranstaltungen in dieser 
Ausgabe des Angelhakens.
Die ersten Besatzmaßnahmen sind auch schon 
wieder erfolgt. Speziell der Aalbesatz ist von unse-
rem Verein und der Pachtgemeinschaft Weser4      
bereits durchgeführt worden. In diesem Jahr          
waren das zusammen 1045 kg Aale mit einem 
Stückgewicht von 4g. Auch Bachforellen wurden 
bereits in Aller und Weser ausgesetzt. 
Im Frühjahr wurde auch schon ein Vorbereitungs-
lehrgang für die Fischerprüfung abgehalten. 34 
Teilnehmer konnten ihre Prüfung erfolgreich ab-
legen. Viele von ihnen sind bereits als neue Mit-
glieder in unseren Verein eingetreten. Mehr zu 
diesem Lehrgang ebenfalls an anderer Stelle in    
dieser Ausgabe.
Die Mitgliederentwicklung in unserem Verein ist 
auch in diesem Jahr sehr positiv. Die Anzahl an 
Neuaufnahmen lag Ende Mai bei 69 (2016 insge-
samt 100). Und ein Ende ist nicht in Sicht. Einen 
Engpass bei den Erlaubnisscheinen wird es aber 
auch in diesem Jahr nicht geben.
Auch die Fischereiaufsicht ist in den vergangenen 
Monaten wieder sehr aktiv gewesen. Es mussten 
leider wieder Verstöße geahndet werden. Liebe 
Sportfreunde, haltet Euch bitte an die in den Er-
laubnisscheinen und der Gewässerordnung vorge-
gebenen Verbote und Regeln. Speziell das Liegen-
lassen von Müll am Gewässer wird immer mehr 
zu einem Problem. Die Fischereiaufseher sind an-
gewiesen, hier durchzugreifen, und entsprechende 
Meldungen an die Vereine zu machen.

Von den verhängten Auflagengeldern 
machen wir zwar zusätzlichen Fischbesatz, es wäre 
mir persönlich aber lieber, wenn ich nicht einen 
Teil meiner knappen Freizeit mit dem Verfassen 
von entsprechenden Briefen verbringen müsste.
Das Abholen der Erlaubnisscheine für 2017 klappt 
wieder recht gut in diesem Jahr. Es sind zurzeit 
aber immer noch ca. 200 Scheine, die auf Ihren Be-
sitzer warten. Bitte seid so gut, und holt Sie in 
nächster Zeit während der Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle ab. Montags von 17.30 bis 19.00 
Uhr.
Noch ein Hinweis: Wer seinen Erlaubnisschein 
2017 noch nicht abgeholt hat, darf nicht zum An-
geln gehen. Das Angeln mit den Scheinen von 2016 
ist nicht mehr erlaubt. Die Auflagenordnung sieht 
hierfür eine Auflage von 60.00 vor.
Ich wünsche euch weiterhin viel „Petri Heil“ für 
2017.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzki und W. Kirschner

Hamburger Straße 56
27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giers-Schanzendorf 1
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Hamburger Straße 56
27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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V .Fischerprüfung

Vom 28. Februar bis 26. April diesen Jahres 
fand wieder ein Vorbereitungslehrgang für 
die Fischerprüfung statt. Hierzu hatten sich 
37 Jugendlichen und Erwachsenen angemel-
det, von denen am Ende des Lehrgangs 34 
zur Prüfung antraten und diese auch alle be-
standen. Der größte Teil von ihnen ist in der 
Zwischenzeit bereits Mitglied in unserem 
Verein geworden. Der älteste Teilnehmer 
war 67 Jahre alt. Man sieht, auch im fortge-
schrittenen Alter kann man noch anfangen 
unserem gemeinsamen Hobby nachzugehen.

Der Lehrgang wurde wieder von David       
Bröcker durchgeführt. Auf seine gewohnt 
lockere Art führte David die Teilnehmer in 
nur neun Wochen durch den Lehrgang bis 
hin zur erfolgreichen Prüfung.

Der praktische Teil des Lehrgangs beinhalte-
te wieder eine Vorführung verschiedener 
Angelgerätschaften während des normalen 
Unterrichts, sowie eine praktische Vorfüh-
rung der unterschiedlichen Angelmethoden 
direkt an der Weser. Hierfür hatten sich wie-
der dankenswerter Weise einige Mitglieder 
unseres Vereins zur Verfügung gestellt. So 
konnte man den Teilnehmern auch in der 
Praxis zeigen, wie ein Fisch gelandet, waid-
gerecht betäubt und getötet wird. Ebenso 
wie die verschiedenen Montagen, je nach 
Angelmethode.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –

Erfolgreiche Fischerprüfung

Fischerprüfung!
Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt am

26. September 2017.
Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste

Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte September 2017!

Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen und einem
praktischen Teil.

Es werden max. 38 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfischer-verden.de

Die Lehrgangsgebühr beträgt
für Erwachsene:  E 115,– €
für Jugendliche:  E   65,– €

und beinhaltet Lehrmaterial.
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Termine

Vereinsveranstaltungen Senioren 2017

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Königsangeln Friedfisch		  Sonntag	 16. Juli
Casting		  Samstag	 29. Juli
Grundelangeln		  Sonntag	 20. August
Herbstangeln		  Sonntag	 10. September
Abangeln Friedfisch		  Sonntag	 24. September
Königsangeln Raubfisch*		  Sonntag	   8. Oktober
Abangeln Raubfisch*		  Sonntag	 19. November
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Vereinsveranstaltungen Jugend 2017

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Casting		  Samstag	 29. Juli
Königsangeln Friedfisch		  Sonntag	 13. August
Sommerhegeangeln		  Sonntag	   3. September
Königsangeln Raubfisch*		  Sonntag	   8. Oktober
Abangeln Raubfisch*		  Sonntag	 19. November

Termine Junganglergruppe 2017

Änderungen von Terminen, Uhrzeiten und Treffpunkten bleiben vorbehalten.
Bei Interesse bitte bei Bernd Hundertmark melden!

Angeln, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim	 Samstag	   8. Juli
Stallgasse, Uhrzeit und Treffpunkt folgen	 Freitag	   4. August
Nachtangeln, 18.00-10.00 Uhr, Treffpunkt folgt	 Samstag	 19. August
Angeln, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim	 Samstag	   2. September
Grundelpokal, 14.30-18.00 Uhr, Vereinsheim	 Samstag	 23. September
Angeln, 14.00-17.30 Uhr, Vereinsheim	 Samstag	 21. Oktober
Basteln, 15.00 Uhr, Vereinsheim	 Samstag	 11. November
Weihnachtsfeier, Uhrzeit und Treffpunkt folgen	 Samstag	   9. Dezember
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ilu

ng!
Die

Erlaubnisscheine
für das laufende Jahr können letztmalig am

Montag, den 3. Juli
in der Geschäftsstelle des Vereins, 27283 Verden (Aller) Tempelpforte 10,

abgeholt werden.

Die Ausgabe der Papiere erfolgt ausschließlich während

der Öffnungszeit (Mo. 17.30 – 19.00 Uhr)

und nur gegen Vorlage des Personal- oder eines entsprechenden Ausweises.

Bei Verhinderung bitte Mitteilung (Briefpost, Telefon / Fax, e-mail),

wir senden zu! Zusendung erfolgt ohne Anspruch auf Ersatz falls Verlust!

Der Vorstand

Erlaubnisscheine · Erlaubnisscheine · Erlaubnisscheine · Erlaubnisscheine

Wichtige
Mitteilung!

Termine

Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren)	
Erwachsene aktiv	 70,– b
Erwachsene passiv	 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten	 105,– b

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv	 45,– b
Jugendliche passiv	 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten	 50,– b

Kinder (10 bis 13 Jahre)	 15,– b

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial 	 115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial 	 65,– b

VdSF Verden (Aller) e.V.  Gebührentabelle
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V .Bericht des Jugendwartes

„April, April, der weiß nicht was er will“
Moin Moin liebe Jugendliche 
und Vereinsmitglieder,

am 23. April 2017 traf sich die Jugend um 
8.45 Uhr im Vereinsheim zum alljährlichen 
Anangeln auf Friedfisch.

Als die Platzverteilung beendet war, fuhren 
wir an die Weser bei Ritzenbergen. Hier wur-
den zeitnah die Angelgeräte aufgebaut, und 
los ging es auch schon.

Da der Wettergott nicht wusste welches        
Wetter er uns präsentieren sollte, gab er uns 
von Allem ein bisschen. Nach einiger Zeit        
fingen alle Teilnehmer aber trotzdem ihre    
Fische. Die Jugendlichen konnten ein paar 
schöne Brassen und Rotaugen landen.

Zurück im Vereinsheim gab es für jeden         
Jugendlichen einen schönen Anwesenheits-
preis.

Bernd Hundertmark
1. Jugendwart

Teilnehmer der Veranstaltung
(v.l.) Florian Jasper, Fabian Jasper, Alexander Mähler, Claas Hundertmark.
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Reeperbahn 4 · 27283 Verden
Tel.: 0 42 31 - 90 46 192
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00-13.00 u. 15.00-18.00 Uhr

Sa.: 9.00-13.00 Uhr

Wir freuen 
uns auf euren       

Besuch!

Leichter und 
bequemer 
Ansitzstuhl

Praktische Taschen und Rucksäcke 
für’s Spinfischen!

Für die Raubfischsaison haben wir wieder eine
große Auswahl an Gummiköder für euch!

Alle Angebote
nur solange der

Vorrat reicht!

AngelCENTER
Verden

55,00€

Und: Die neuen
Drunk Bait’s
sind eingetroffen!
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V .Bericht des Jugendwartes

Ausflug mit Ziel Bremerhaven ...
Voller Vorfreude traf sich die Jungangler-
gruppe am 07.  Mai 2017 am Vereinsheim, 
um gemeinsam in Richtung Bremerhaven zu 
fahren. Trotz der nicht erfreulichen Wetter-
vorhersage, hatten wir strahlenden Sonnen-
schein und herrliche Temperaturen für einen 
Besuch im „Zoo am Meer“.

Auch wenn mancher Teilnehmer sich lieber 
zum Eisbären in die Sonne gelegt hätte, ging 
es bald weiter zu den Museumsschiffen. Hier 
hatten die Jungangler die Chance sich Hafen-
schlepper und ein altes U-Boot genauer an zu 
sehen. Manchem war schnell klar, dass              
das Leben auf einem Unterwasserboot in       
früheren Zeiten nicht sehr angenehm war. 

Der letzte Halt war die „MS Dorsch“, mit der 
wir eine Hafenrundfahrt durch die alten         
Fischereihäfen machten. Anschließend nah-
men sich einige Jungangler/-innen noch ein 
bisschen Räucherfisch mit nach Hause oder 
es wurde zur Stärkung ein Fischbrötchen       
gegessen. 

Mit einem Lächeln und zufriedenen Gesich-
tern traten wir dann die Heimfahrt an.

Ein herzlicher Dank geht an die Betreuer,       
die sich wieder zur Verfügung gestellt hatten.

Bernd Hundertmark
1. Jugendwart

Die teilnehmenden Jungangler in Bremerhaven.
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Volksbank
Aller-Weser eG

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer - Überall.

Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen.
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,
Online-Banking, über unsere VR-Banking App oder
direkt in Ihrer Filiale.

www.vb-aw.de/app

QR-Code scannen
und informieren.

Alles U.Ms Auto
  Fachwerkstatt aller Fabrikate
     Udo Maurischat
       Kraftfahrzeugtechnikermeister

Unser Party Service bietet Ihnen täglich:
„Gemischte Bratenplatte mit Beilagen“
Warmer Braten von Schwein, Rind und Pute
– Kartoffelgratin oder Bratkartoffeln –
Gemüseplatte oder frische, gemischte Salatplatte mit
verschiedenen Dressings.
(Joghurt- oder American und Vinaigrette)

Als Nachspeise empfehlen wir:
Rote Grütze, Obstsalat frisch mit Vanillesoße oder
Pudding   –   Wir beraten Sie gerne!

Fleischerei Kaufhold
Grüne Straße 33-37, Verden
Tel. 04231 2212
www.fleischerei-kaufhold.de

14,50 €
pro Person

Fleischerei · Party Service · Bistro
 hmmm –
lecker !

 Fleischerei Kaufhold Fleischerei Kaufhold
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V .Bericht des Jugendwartes

2. Castingnachmittag der Jungangler:
Ein voller Erfolg
Am 27. Mai stand erfreulicher Weise nun 
schon der 2. Castingnachmittag auf dem 
Terminplan der Junganglergruppe. Für eini-
ge von ihnen war es dennoch das erste Mal 
auf der Wiese zu werfen und auf die grüne 
Matte zu zielen.

Kurz vor Beginn der Veranstaltung wurden 
durch die tatkräftige Unterstützung der         
Betreuer die Arenbergscheibe und der         
Weitwurfstand aufgebaut.

Nachdem die Jungangler sich eingeworfen 
und für die beste Technik entschieden hatten, 

wurde unter Anleitung fleißig weiter trai-
niert. 

Zum Schluss wurden bei einem kleinen        
Turnier die Treffsicherheit auf die Scheibe 
und die erlernte Technik beim Weitwurf        
unter Beweis gestellt. Hierbei kamen erstaun-
lich gute Resultate heraus.

Am Ende der Veranstaltung erhielt jeder Jung-
angler noch einen schönen Anwesenheits-
preis.

Bernd Hundertmark
1. Jugendwart

Die teilnehmenden Jungangler am Castingnachmittag.
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Bericht der Sportwarte

Bei bestem Wetter trafen wir uns um 6 Uhr im 
Vereinsheim. Angemeldet waren 22 Teilneh-
mer, von denen 20 letztendlich zum ersten 
Gemeinschaftsangeln des Jahres erschienen. 
Nach einer kurzen Ansprache wurden die An-
gelplätze ausgelost und dann ging es zu den 
Sektoren in Eißel und Ritzenbergen an die 
Weser. Die Fische waren leider nicht wirklich 
in Beißlaune. Da wir erstmalig wieder mit 
Mindestmaß geangelt haben, war es sehr 
schwierig, maßige Fische auf die Schuppen zu 
legen. Nach vier Stunden wurden die Fische 

Anangeln auf Friedfisch am 7. Mai 2017

gezählt und gewogen. Mit 20 Anglern haben 
wir Fänge mit einem Gesamtgewicht von 
7.650 g erzielt. Nach dem Wiegen ging es zu-
rück in unser Vereinsheim. Die erfolgreichste 
Anglerin war Britta Wendt, die sich auf dem 
Wanderpokal eintragen durfte. Im Anschluss 
wurden unter allen anwesenden Anglern wie-
der die begehrten Anwesenheitspreise verlost.

Eure Sportwarte

Torben und Lea 

Für unser Traditionsangeln der Damen und 
Senioren gestaltete es sich in diesem Jahr sehr 
schwierig, geeignete Strecken zu finden. Dicht 
bewachsene Ufer, nicht gemähte Weiden und 
steile Ufer zwangen uns förmlich, an der        
Weserbrücke auf der linken Uferseite auszu-
stecken. Angemeldet hatten sich 14 Anglerin-
nen und Angler, die dann auch alle anwesend 
waren. Es war also eine kleine, fast familiäre 
Gruppe, die sich um 6 Uhr im „Hotel zur       
Linde“ getroffen hatte. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch wurden 
die Angelplätze ausgelost. Die Fische waren 
wieder ganz schön zickig, Schwarzmundgrun-

Damen- und Seniorenangeln am 21. Mai 2017

deln waren genug da und Hunger hatten sie 
auch. Nach 4 Stunden konnten wir leider kei-
ne maßigen Fische zur Waage bringen. Somit 
konnte sich auch niemand auf den Wander-
pokalen verewigen. Zum Abschluss der Veran-
staltung gab es dann, wie immer, noch ein le-
ckeres Essen und Klönschnack in gemütlicher 
Runde.

Mit der Hoffnung auf mehr Beteiligung im 
nächsten Jahr, gingen dann alle hoffentlich zu-
frieden und satt nach Hause.

Eure Sportwarte
Torben und Lea 

Liebe Angelfreunde,

mit unserem „Angelhaken“ informieren wir euch regelmäßig über alle wichtigen 
Themen in und rund um unseren Verein. Wenn ihr auch zwischendurch 
aktuell informiert sein wollt, dann liked uns unter 

                              fb.com/sportfischerverden 
und seid immer auf dem Laufenden.
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Fundstücke aller Art: „Aktion Saubere Ufer“.

Müllsammel-Aktion 2017

Wer hätte das gedacht! Im vergangenen Jahr 
2016 hatten sich 36 Teilnehmer zur Müll- 
sammel-Aktion eingefunden. Anlass genug 
von einer erfreulicherweise weiter angestie-
genen Teilnehmerzahl zu  sprechen (bzw. zu  
schreiben). Und in diesem Jahr? Stolze 66 (!) 
Müllsammler fanden sich am 29. April zur 
diesjährigen Ufer-Reinigungsaktion ein! Die 
schiere Anzahl brachte unsere Organisatoren 
in eine gewisse Verlegenheit: Die obligato-        
rische Gulaschsuppe musste nachbestellt 
werden, da ja (siehe 2016) von ca. 40 Teil-
nehmern als Orientierungsgröße ausgegan-
gen worden war. Und nun das! Glücklicher-
weise konnte das Problem in Zusammenarbeit 
mit der Schlachterei Kaufhold gelöst werden. 

66 finden natürlich mehr als 36. Leider war 
es dann auch so.

Nachfolgend eine kurze, ungeordnete Auf-     
listung der Müll-Highlights:  

Klappstuhl, Kissen, Grill mit Essensresten, 
diverse Plastikreste, Ketchup-Flaschen,        
Flaschen (Glas) aller Art, Sprühdose,          
Spaten, Besen, Zelt (komplett mit Gestän-
ge), Plane, Reifen mit Felge, eine komplette 
Garnitur Oberbekleidung, eine Sonnen-
liege (defekt), abgebrannte Mülltonne, 
mehrere Bündel Zeitungen, Wolldecke, 
Paddel, Bohlenbretter, endlose Mengen 
Kleinkram aller Art …

Und wo lag das ganze Zeug? Wie üblich:       
Ritzenbergen inkl. Panzerstraße, Maulohe / 
Aller, Eystrup, Stedorf, Weser ab Niebuhr 
und Matthäi in beiden Richtungen, Alte        
Aller Verden, Aller zwischen den Brücken, 
Weser bei Rieda, Vierkuhle u. Nonnenahe bis 
Einmündung Kanal und so weiter, und so 
weiter …  

Aktion
- Teilnehmerzahl auf Rekordniveau / Gulaschsuppe nachbestellt! -

„SAUBERE UFER“

Tja, das macht sprachlos. Aber gottseidank 
gibt es ja uns, die Müllsammler vom Verein 
der Sportfischer Verden (Aller) e.V. Die        
räumen in jedem Jahr immer schön auf. 
Dann ist wieder genug Platz für neuen Müll!  

Zur Ehrenrettung unserer angelnden Mit-
glieder sei am Rande erwähnt, dass angel-
typische Rückstände wie Mais- oder Maden-
dosen, Schnurreste und ähnliches kaum 
gefunden wurden. Damit das nach Möglich-
keit so bleibt, hier noch mal der Hinweis       
auf unsere aktuelle (Abfall) Regelung s. Sat-
zungsanhang: „Verunreinigung von Ufer 
und Gewässer sowie Angeln an verunreinig-
ten Angelplätzen wird mit einer Gebühr          
(E 75,–) geahndet.“ „Campingähnliche Zu-
stände, wie Feuerstelle, 
Zelten, Grillen sind verboten 
(E 100,-).“
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www.koehler-transfer.de

Transfer und Service GmbH

Taxi  0 42 31 55 00 (Verden) · Taxi 0 42 32 9 41 11 (Langwedel)
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V .Müllsammel-Aktion 2017

- Teilnahme wird als Arbeitsdienst
   angerechnet

Damit genug der bösen Worte und, genau 
wie im letzten Jahr, erneut der Hinweis auf 
eine für diese traditionsreiche Veranstaltung 
eingeführte Sonderregelung: Mitglieder, die 
freiwillig an dieser Aktion teilnehmen, 
können sich die Teilnahme als Arbeits-
dienst anrechnen lassen. Da gemäß Vereins-
satzung jedes Mitglied verpflichtet ist, akti-
ven Umweltschutz durch Pflegearbeiten an 
den von uns betreuten Gewässern durchzu-
führen, gibt die Aktion „Saubere Ufer“ als 
erste derartige Veranstaltung des Jahres       

Gelegenheit dieser Verpflichtung in lockerer 
Runde nachzukommen. 

Allen Teilnehmern ein herzliches „Danke-
schön“.

Dr. Rainer Becker
- 2. Vorsitzender – 

P.S. Michael Weisenfels, unser 1. Gewässer-
wart, meldet folgendes: „Unsere Gruppe hat 
unter der Nord-Brücke ein sehr gut erhaltenes 
Portemonnaie gefunden. Gleich als ich zu 
Hause angekommen war, habe ich das Fund-
stück untersucht und festgestellt, dass wichtige 
Papiere wie Personalausweis, Führerschein, 
usw. eines Verdeners darin enthalten waren. 
Da der offenbare Besitzer nicht allzu weit weg 
wohnt, bin ich sofort hingegangen, um ihm 
seine Papiere wieder verfügbar zu machen. 
Die Freude des Mannes war riesengroß, als ich 
ihm seine Papiere wieder aushändigen konnte. 
Als Finderlohn habe ich E 20,- erhalten, die  
ich Bernd Hundertmark für seine „Krabbel-
gruppe“ aushändigen werde, denn ich schätze 
seine Arbeit sehr. Die Geldbörse wurde dem 
Eigentümer am Donnerstag in der Sparkasse 
gestohlen und er hatte sich auch bereits an die 
Polizei gewandt, die ihm natürlich erst einmal 
nicht helfen konnte.“

… tolles „Happy End“ 
der diesjährigen Aktion 
„Saubere Ufer“ !

Die Müllsammler
präsentieren 
ihre „Beute“.

Gulaschsuppe musste nachbestellt werden.
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Bericht des Gewässerwartes

Gemeinsam vom Deutschen Angelfischer-
verband (DAFV) und dem Bundesamt für 
Naturschutz (BfN) in Abstimmung mit dem 
Verband Deutscher Sporttaucher (VDST) 
wurde die Flunder (Platichthys flesus) zum 
Fisch des Jahres 2017 gewählt. Die Flunder 
ist ein ausgesprochen wanderfreudiger 
Fisch, der als Jungfisch teilweise vom Meer 
in die Flüsse einschwimmt,wie auch einige 
Sportfreunde aus unserer Region verblüfft 
feststellen konnten. Denn hin und wieder 
gibt es auch aus der Weser und manchmal 
sogar aus der Aller und der Wümme            
Meldungen über Flundern. Allerdings sind 
diese meist so klein, dass sie nicht mit der 
Angel gefangen wurden, sondern beim        
Köderfischfang mit Köderfischreuse oder 
-senke „hängengeblieben“ sind. 

Mit der Flunder als Fisch des Jahres 2017 
soll darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass die Meere und Flüsse untrennbare        
Lebensräume darstellen und vielen Fisch-
arten durch Querbauwerke wie zum Bei-
spiel Wehre die natürlichen Wandermög-
lichkeiten genommen werden. In unserer 
Region sind diese für die wandernden           
Fische nahezu unüberwindbaren Hürden 
die drei Wehre in Hemelingen, Intschede 
und Dörverden. Die Flunder ist zwar nicht 

akut bestandsgefährdet, aber in den Fließ-
gewässern findet man sie flussaufwärts 
meist nur noch bis zur ersten Querverbau-
ung, da geeignete Fischaufstiegseinrichtun-
gen meist fehlen. Die sporadischen Funde 
flussaufwärts des Hemelinger Wehres sind 
also wahre Glückstreffer. 

Früher traten Flundern auch in den
Flüssen auf

In früheren Zeiten sind einzelne Flundern 
zur Nahrungssuche sogar mehrere hundert 
Kilometer weit in die Flüsse aufgestiegen. 
Aufgrund der Wasserverschmutzung waren 
lange Zeit keine Flundern mehr in den       
Flüssen zu finden. Mittlerweile werden je-
doch wieder vereinzelt Flundern in den 
Flüssen beobachtet, im Rhein tritt sie seit 
Ende der 1980er Jahre regelmäßig auf.

Zudem wird mit der Wahl auf die Ver-
schmutzung der Lebensräume in Küsten-
nähe, die Gefahr von Überfischung durch 
die Berufsfischerei und die Gefährdung 
durch Ausbaggerung der Flüsse hingewie-
sen. Denn von den Veränderungen der          

Die FlunderDie Flunder

Flundern sind Wanderer zwischen Meer 
und Fluss.	 Quelle: Mario Merkel

Die Art verdeutlicht, das Meere und Flüsse untrennbare
Lebensräume darstellen
Die Art verdeutlicht, das Meere und Flüsse untrennbare
Lebensräume darstellen

ist Fisch des Jahres 2017ist Fisch des Jahres 2017
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Lebensräume durch Ufer- und Querver-
bauungen, Regulierungsmaßnahmen oder 
Schadstoffbelastungen ist nicht nur die 
Flunder, sondern sind auch viele andere 
Fischarten und aquatische Lebewesen be-
troffen.

Die Flunder ist entlang der gesamten euro-
päischen Küsten verbreitet. Sie ist nachtak-
tiv und gräbt sich tagsüber in Sand, 
Schlamm oder Schlick ein, sodass nur die 
Augen herausschauen. In ihrem Meeresle-
bensraum frisst die Flunder überwiegend 
Asseln, Würmer und Weichtiere, im Süß-
wasser Zuckmücken- und andere Insekten-
larven, die für die geringe Körpergröße der 
Jungtiere passen. Zum Laichen wandern 
Flundern in tiefere Meeresgewässer, wo sie 
von Januar bis Juni ablaichen. Ein Weibchen 
legt bis zu 2 Mio. Eier, die einen Durchmes-
ser von 0,8–1,4 mm haben. Im Brackwasser 
sind die Eier größer. Bei einer Wassertempe-
ratur von 10 °C schlüpfen die Larven nach 
etwa einer Woche. Sie sind dann etwa 3 mm 
lang und leben zunächst im offenen Wasser. 
Die erwachsenen Tiere verbleiben nach dem 
Laichen im Salzwasser und kehren nicht in 
Brackwasser- und Süßwasser-Habitate zu-
rück.

Plattfische aus dem Süß-
wasser sind immer Flundern

Die Flunderlarven leben anfangs im Frei-
wasser und verdriften mit der Strömung an 
die Küsten. Ein Teil der Larven beginnt spä-
ter in die Flüsse einzuwandern. Die Um-
wandlung in einen Plattfisch erfolgt bei ei-
ner Larvenlänge von sieben bis zehn mm. 
Die Augen wandern dann auf eine Seite des 
Körpers, bei der Flunder zu zwei Dritteln 
aller Exemplare auf die rechte Körperseite. 
Erst nach der Vollendung zum ungefähr        
einen cm großen Plattfisch gehen die Tiere 
vollständig zum Bodenleben über. 

Der Körper der Flunder ist seitlich abge-
flacht und asymmetrisch aufgebaut, da bei-
de Augen auf der gleichen Körperseite lie-
gen. Flundern werden 20 bis 30 cm lang und 
haben ein durchschnittliches Gewicht von 
etwa 300 g. In Ausnahmefällen werden sie 
bis zu 50 cm lang bei einem Gewicht von 
zwei bis drei kg. Eine Flunder kann bis zu 20 
Jahre alt werden.

Von anderen Plattfischen wie Scholle oder 
Kliesche unterscheidet sich die Flunder 
durch ihre raue Haut, die sich beim darü-
berstreichen anfühlt wie Schmirgelpapier. 
Wenn man in einem Fluss auf einen Platt-
fisch trifft, handelt es sich immer um eine 
Flunder, denn nur dieser Plattfischart ist es 
möglich im Süßwasser zu überleben.

Michael Weisenfels
Erster Gewässerwart

Als erwachsene Tiere leben sie am Gewässerboden.     Quelle: Mario Merkel

21



22

TOP AUSWAHL – TOP PREISE          

Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

ANGELSHOP VERDEN

Homepage mit Onlineshop

www.angelshop-verden.de

Neu im Sortiment

Statt 169 €
jetzt 69 €
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Erste Runde mit magerem Ergebnis
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Zum Fang von Weißfischen der Arten 
Aland, Rotauge und Brasse waren unsere 
Vereinsmitglieder im Rahmen einer be-
sonderen Veranstaltung aufgerufen (s. 
a. AH 1/17). Etwa 25 Feederspezialisten 
folgten dem Aufruf und versammelten 
sich am 26. 3. an der Weser bei Hutber-
gen. Hintergrund dieser Maßnahme war 
eine von der Bundesanstalt für Gewäs-
serkunde in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Binnenfischerei Potsdam 
(IfB) geplante Besenderung von Fischen, 
mit dem Ziel einer Langzeitbeobach-
tung von Wanderungsbewegungen der 
oben genannten Arten. 40 bis 60 Fische 
sollten gefangen werden. Am Ende des 
Tages waren es dann ganze 3 Rotaugen, 
die von den Mitarbeitern des IfB für die 
Ausstattung mit dem Miniatursender 
eingesammelt werden konnten.

„Man kann es nicht erzwingen“, so die an 
diesem Tag häufig gehörte Klage unserer 
Aktiven. Und in der Tat: Trotz anständiger 
Wetterbedingungen wollte einfach nichts so 
richtig funktionieren mit dem Fang von 
Weißfischen ausreichender Größe. Wobei 
man sagen muss: Fische wurden eigentlich 
schon und zwar in nicht unerheblicher An-
zahl gefangen. Nur eben nicht in dem für die 
Besenderung erforderlichen Mindestmaß 
von 25 Zentimetern. Überwiegend Klein-
fisch also. Und natürlich Grundeln, Grun-
deln, Grundeln…

Am folgenden, zweiten für die Aktion ange-
setzten Termin (2. April) sah es nicht viel 
besser aus. Da kamen dann zwar noch einige 
ausreichend große Brassen dazu. Aber das 
war’s dann auch.

Angelstrecke bei Hutbergen/Weser.
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Woran lag’s? Darüber herrschte weitgehen-
de Einigkeit: Die jahreszeitlich sehr früh an-
gesetzten Termine eigneten sich bei Wasser-
temperaturen von unter 10 Grad Celsius 
wohl doch noch nicht zum Fang größerer 
Weißfische. Dazu kam dann noch die allge-
genwärtige Grundelplage sowie das starke 
Aufkommen kleinerer Arten wie Hasel und 
Ukelei.

Sehr früher Fangtermin

Drei bis vier Wochen später hätte das Ganze 
wohl anders ausgesehen.  Der Fangtermin 
war von den Auftraggebern aber aus durch-
aus nachvollziehbaren Gründen derart zei-

tig angesetzt. Einerseits brauchen gechipte 
Fische eine gewisse Zeit um sich von der mit 
der Besenderung verbundenen Operation 
zu erholen und zum normalen Verhalten 
zurückzukehren. Die dann schon einsetzen-
de Laichzeit der Weißfische, welche mitsamt 
den damit verbundenen Laichwanderungen 
natürlich erfasst werden soll, machte ande-
rerseits eine im Jahresverlauf frühzeitige Be-
senderung notwendig.

Bedeutet das magere Fangergebnis nun 
etwa, dass das IfB-Projekt „mangels  Masse“ 
nicht durchgeführt werden kann? Dem ist 
gottseidank nicht so. Parallel zu unserer An-
gelveranstaltung wurden vom IfB Elektro-

Empfängerstandorte für die 2/3 D-Telemetrie
am Wehr in Dörverden.

Mitarbeiter des IfB beim Abgleichen mit 
Fischfangorten von GPS-Daten.



Angelhaken Aktuell

Befischungen im Bereich des Dörverdener 
Wehrs durchgeführt. Dabei kamen Alande 
in ausreichender Anzahl zum Vorschein. 
Und die Dörverdener Erwerbsfischerei 
konnte, dank eines Hamens am Gewässer-
grund, mit etlichen großen Brassen dienen. 
Alles zusammen genommen, reichte das 
dann. Wobei unsere oben erwähnten drei 
Rotaugen mit großer Dankbarkeit entgegen 
genommen wurden. Waren es doch, jeden-
falls bis zum Abschluss des ersten Fangter-
mins, die einzigen Fische dieser Art.

Und: Da es sich um ein Langzeitprojekt 
(zwei Jahre!) handelt, in dessen Verlauf etwa 
400 Fische mit telemetrischen Sendern aus-
gestattet werden sollen, haben wir im Spät-
sommer/Frühherbst noch mal die Chance. 
Ich denke, dann läuft´s besser. 

Für den Moment sage ich allen Beteiligten 
ein herzliches Dankeschön für ihre Bereit-
schaft hier mitzumachen. Vielleicht gibt’s      
ja eine Neuauflage im September oder         

Oktober. Wär schön, wenn die Beteiligung 
dann genau so gut wäre.  		

Rainer Becker
2. Vorsitzender

–Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V. –
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Dieser Brassen war ausreichend groß und wurde besendert.

Voll ausgerüstet: Feederspezialist angelt für die
Wissenschaft.
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Bömeke
Dachdeckereibetrieb

GmbH & Co. KG

Flachdächer   Gründächer 
Bedachungen   Fassadenverkleidung
Bauklempnerei    Dachreparaturen   Asbestabbruch

Büro Eitzer Straße 13
27283 Verden (Aller)

Telefon (04231) 24 50
Telefax (04231) 8 31 02

Gesch.-F. Ralf Bömeke
E.Mail ralf@boemeke.com
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Um die Vielfalt, wissenschaftlich Biodiversi-
tät, ging es bei der nächsten Feld-Exkursion 
von Robert Morgenstern und Andreas        
Maday vom Institut für Gewässerökologie 
und Binnenfischerei (IGB). 

Besagte Vielfalt erschöpft sich ja keineswegs 
im Fischbestand eines Gewässers. Von min-
destens ebenso großer Bedeutung im Sinne 
der mannigfaltigen Wechselbeziehungen in-
nerhalb eines Gewässer-Biotops ist eine 
weitere Wirbeltier-Gruppe. Die Rede ist 
hier von den Amphibien. Diese verdanken 
ihren Namen der Tatsache, dass zumindest 
ihre Fortpflanzung, teilweise aber auch der       
dauernde Aufenthalt, an das Vorhandensein 
geeigneter Gewässer gebunden ist. 

Amphibien führen ein eher verstecktes Da-
sein. Und wenn man einmal von den augen-
blicklich wieder zu vernehmenden, weithin 
schallenden nächtlichen Konzerten der 
Wasserfrösche absieht, bemerkt man im 
Jahresverlauf kaum etwas von ihnen. Die 
Paarungs-, d.h. Laichzeit von Fröschen, 
Kröten, Unken und Molchen (damit sind 
die bei uns vorkommenden Artengruppen 
der Amphibien genannt) bildet dabei aller-
dings eine Ausnahme: Die überwiegend      
terrestrisch, also auf dem Land, lebenden 
Kröten unternehmen weite  Wanderungen 

Stedorf:  
Molche und Kröten mit Frühlingsgefühlen
- Fortsetzung des Baggersee-Projektes / Vorkommen von Amphibien untersucht -

Andreas Maday  zeigt eine Amphibienfalle
mit Inhalt (Erdkröten).

Andreas Maday (vorne) und Robert Morgen-
stern vom Institut für Gewässerökologie und
Binnenfischerei (IGB).
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

• 
• 

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON

FAX

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!



Angelhaken Aktuell

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .

zu ihren Laichgewässern. Frösche machen 
sich, wie schon ausgeführt, akustisch be-
merkbar. Und bei den Molchen fallen die 
zur Paarungszeit bunt gefärbten Männchen 
besonders auf. Allen genannten Artgruppen 
ist das Absetzen des Laichs in stehenden   
Gewässern gemeinsam.

Sieben Amphibien-Fallen hatten die Mit-
arbeiter des IGB im Stedorfer Baggersee 
Ende März d.J. ausgebracht. Interessantes 
Detail: Die als Amphibien-Fallen verwende-
ten Köderfisch-Reusen waren mit einem 
Knicklicht versehen, um die nachtaktiven 
Molche anzulocken.

Hat das funktioniert? Teilweise ja. Erdkrö-
ten wurden jedenfalls in nicht unerhebli-
chen Mengen gefangen. Teichmolche und 
Frösche (Gras- und Wasserfrosch) konnten 
gekeschert werden. Und an einigen Stellen 
im Uferbereich fanden sich die Laichschnü-
re der Kröten, sowie Laichballen von Frö-
schen. 

- Vier Amphibienarten festgestellt

Insgesamt konnten am Stedorfer Baggersee 
vier Amphibienarten festgestellt werden: 
Die Erdkröte (Bufo bufo), der Wasserfrosch 
(Rana esculenta), der Grasfrosch (Rana tem-
poraria) und der Teichmolch (Triturus vul-
garis). Den jetzt zur Laichzeit dichtesten 

Amphibienbestand wies übrigens das klei-
ne, für die Angelei nicht geeignete und auch 
nicht im Untersuchungs-Programm be-
rücksichtigte Nebengewässer des Bagger-
sees auf. 

Neben Kröten, Fröschen und Molchen kam 
leider auch wieder Müll zum Vorschein. 

Liebe kann so schön sein …

29

Erdkröte (Bufo bufo).

Teichmolch (Triturus vulgaris).
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Leere (und volle!) Flaschen, Angelschnüre 
(s. Abb.), Verpackungsmüll, um nur einiges 
zu nennen.
Eine Bitte der IGB-Mitarbeiter gebe ich hier 
noch weiter: Falls jemand am Stedorfer Bag-
gersee (Teich)Schildkröten bemerkt, bitte 
beim Verein melden. Es besteht der Ver-
dacht, dass diese Tiere, die zwar nicht zu 
den Amphibien, sondern zu den Reptilien 
gehören, dort vorkommen.
Rainer Becker
2. Vorsitzender
– Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V. –

Malereibetrieb
Andreas Fumfar
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Auch so ein Fund am – genauer gesagt im –
Stedorfer Baggerse: Mehrere ungeöffnete (!)

Bierflaschen in einer Plastiktüte.
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Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung | Moderne Energietechnik

 Kundendienst 
Tag & Nacht!

www.brecker-verden.de

Telefon:

0 42 31 - 91 410
Siemensstraße 6 | Verden

brecker-verden@t-online.de
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Zum Thema „Wiederfang besendeter Fische“ 
hier nochmal einige Bemerkungen / Hin-
weise aus (leider) gegebenem Anlass:
Um das „schonende Zurücksetzen besen-
derter Fische“ (zu erkennen an der Operati-
onsnarbe auf der Bauchunterseite) hatte ich 
in der letzten Ausgabe des ANGELHAKEN 
(Nr. 173) gebeten. 

Und weiter:  
„Falls Operationsnarbe und Sender jedoch 
erst nach dem Schlachten bzw. erst zu Hause 
bemerkt werden, bitten wir darum, den 
Sender vorsichtig zu entnehmen und ihn 
beim Verein der Sportfischer Verden (Aller) 
e.V. abzugeben. Wichtig: Datum, Uhrzeit, 
Angelstelle und sonstige Umstände des 
Fangs angeben!!! Damit hätte man zumin-
dest Informationen über den bisherigen 
Wanderweg und Verbleib des Fisches“.
Genau dieser Fall, d.h. die negative Variante, 
ist jetzt eingetreten.

Der – bisher namentlich nicht bekannte 
Fänger – hat zwei Minisender aus von ihm 
gefangenen Fischen bei einem Verdener An-
gelgerätegeschäft abgegeben. Hat dabei je-
doch weder seinen Namen bzw. Telefon-
nummer noch die Fischart, das Fangdatum, 
die Angelstelle – d.h. Gewässer – hinter-
lassen. 
Man weiß jetzt also fast gar nichts. Es ist 
noch nicht einmal klar, ob die beiden unten 
abgebildeten Sender aus demselben Fisch 
kommen, da Sender des kleineren Typs (links) 
auch in Migromat-Aalen zu finden wären. 
Ich bitte daher dringend darum, dass der 
Fänger sich meldet. Entweder in der                
Geschäftsstelle des Vereins zur üblichen     
Öffnungszeit montags 17:30 bis 19:00 Uhr 
oder – noch besser – telefonisch bei mir un-
ter 04231 – 9565295 bzw. 0160 90 222 410.              
Rainer Becker
2. Vorsitzender
– Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V. –

Aus gegebenem Anlass: 

Wiederfang gechipter Fische

33

Diese beiden Sender wurden bei
einem Verdener Angelgeräte-

geschäft abgegeben.
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Meldung zum Wettbewerb

KAPITALER FISCH

Fischart: 	

Gewicht: 	

Länge: 

Gewässer: 	

Fänger:

q Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

Ich bin mit der Veröffentlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 

Vereins einverstanden.

Nein  q
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www.tischlerei-berkenkamp.de

Am Alten Pulverschuppen 25 
27283 Verden 
T: 04231  63 31 3 º F: 04231  95 66 07 8 
info @ tischlerei - berkenkamp.de

 Ihr Tischler 
   für  Sie  direkt 
        vor  Ort!

Ihr zuverlässiger  
Partner in Verden:
Möbel nach Maß  º  Innenausbau  
Trockenbau  º Sicherheitsbeschläge 
Fenster & Türen  º  Insektenschutz  
Rollläden  º  Plissees & Markisen
Reparatur & Wartungsarbeiten

Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sportfischer-verden.de
E-Mail: info@sportfischer-verden.de
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Dabeisein
ist einfach.

www.ksk-verden.de

 
s  Kreissparkasse 
  Verden

Wenn’s um Geld geht

Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der regionale Talente unterstützt.
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